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1. 1 Bund und Länder

Rech tsg rundlage

s tik
1980

i.d.F
(BGBI. r S. 673).

Tatbestand

Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes und
der Länder nach Steuerarten und Verteilung im
Rahmen des Steuerverbunds gemäß Grundgesetz
und entsprechender Ausführungsgesetze.

Periodizität
Monatliche Zusammenstellung und Berichter-
stattung

Kreis der Befragten
Oberf inanzdirektionen bzw. Finanzministerien
der Länder - Bundesministerium der Finanzen -
Statistisches BundesamC

des Gesetzes über die Finanzstati-
. der Bekanntmachung vom 1 1. Juni

1 . 2 Gemeinden/Gemeindeverbände

Rechtsgrundlage

S 4 Nr. 2 des cesetzes über die Finanzstati-
stik i.d.F. der Bekanntmachung vom 11. Juni
1980 (BGBl. r S. 673).

Tatbes tand

Kassenmäßige Steuereinnahmen der Gemeinden
und Gemeindeverbände/Gv. nach Steuerarten
und Verteilung im Rahmen des Steuerverbunds
genäß Grundgesetz und entsprechender Aus-
führungsgesetze.

Periodizität
Vierteljährliche Erhebung und Aufbereitung

Kreis der Befragten

S 4 Nr. 1

Gerne inden/Kre i sverwal t ungen
Landesämter - Statistisches

- Statistische
Bundesamt

Veröffentlichungen
BunCesanze iger
Bulletin des Presse- und Infor-
mationsamtes der Bundesregierung

Dokumentation des Bundes-
ministeriums der Finanzen

Veröffentl i chungen

Stati sti sches
Wochend i ens t
Wirtschaft und
Fachserie 1 4,

Bundesamt:
= wöchentlich

Bundesamt:

= wöchentlich
Statistik = monatlich

Reihe 4 = vierteljährlich

viertelj ähr1i.ch

Statistisöhe Landesämter:

Statistische Berichte L It/2 = vierteLjähr-
1i ch

*) Zur Methodik der Statistik wird auf die
ausführlichen Begriffserläuterungen in den
Jahresberichten verwi esen.

monat I i ch
Stat ist

Reihe 4

1kl

J

Stat ist i sches

Wocherrd i ens t
Wirtschaft und
Fachseri-e 14,

Statistische Landesämter
Statistische Berichte L fi/1 = monatlichr

vi ertel j ähr1 i ch

-4-
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2 Bemerkungen zu den Ergebnissen

Nachstehend wird die Einnahmeentwicklung

der finanziell bedeutendsten Steuern

der Steuern mit besonders auffallenden Ande-
rungen gegenüber dem vergleichbaren Vorjah-
res ze itraum

kurz kommentiertl )

Lohnsteuer (+ 9,4 t)

Die beachtliche Zuwachsrate der Lohnsteuer ist
durch gegenüber dem Vorjahr zurückgebliebene
Erstattung im Rahmen des Lohnsteuerjahresaus-
gleichs mit bedingt. Außerdem sind bei ihrer
Beurteilung die relativ schwachen Einnahmen
des vergleichbaren 2. Quartals 1981 zu berück-
sichtigen.

Veranlagte Einkommensteuer (- 11,3 t), Körper-
schaftsteuer (+ 5,3 t)

Der Aufkommensrückgang an veranlagter Einkommen-
steuer um insgesamt 824 Mi11. DM resultiert
aus gestiegenen Rückzahlungen (insbesondere
aus den in erheblichem Umfang an Lohnsteuer-
pflichtige geleisteten Erstattungen gemäß § 45

ESIG, die das Lohnsteueraufkommen nicht tangie-
ren). Die Verrechnung mit Vorauszahlungen
führte lediglich im Juni per Saldo zu einer
schwachen Aufkommenssteigerung um 0,5 t auf
7,4 Mrd- DM. In den Nicht-Vorauszahlungsmo-
naten April und Mai erhöhten sich die Minder-
einnahmen dagegen von - 112 auf - 971 Mi1I.
DIl,l. Die Körperschaftsteuer zeigte zwar ein
günstigeres Bild; das Aufkommen blieb jedoch
auch hier unter dem im 2. Vj 1980, d.h. vor
Einsetzen der rück1äufigen Einnahmeentwick-
Iung, erzielten Betrag.

Tabaksteuer {+ 10,3 t)

Der Einnahmezuwachs war erheblich höher als
es der mengenmäßigen Entwicklunq im äufkom-
mensrelevanten Zeitraum gegenüber dem ver-
gleichbaren Vorjahresabschnitt entsiJrach.

Branntweinabqaben (+ 4,'1 t)

Nach Mindereinnahmen im April und Mai (- 12,6
Mi11. Dtrl,)war im Juni eine Aufkommenszunahme
um 65 MilI. DM oder 12,0 t insbesondere im
Zuge der Nachversteuerung aufgrund der zum

1. April 1982 erhöhten Branntweinsteuer zu
verzeichnen. Dabei ist zu berücksichtigen,
daß das vergleichbare Vorjahresergebnis be-
reits durch die Tarifanhebung zum 1. April
1981 beeinflußt war.

Schaumweinsteuer (+ 2'1,8 *l

EbenfalIs auf Steuerrechtsänderungen zum
1. April 1982 (Heraufsetzung des Steuersatzes
um 33 1 /3 vIJ.l ist die kräftige Steigerung des
Schaumweinsteuerauf kommens zurückzuf ühren .

MineralöIsteuer (+ 11,3 t)

Heizölsteuer und Steuer auf andere Mineralöle
haben mit + 10,5 t bzw. + 11,3 t etwa glelch
stark zugenommen. In dem filr das Aufkommen
des 2. V) 1982 relevanten Zeitraum. ent-
wickelten sich die versteuerten Mineralöl-
mengen wie folgt: Benzin - 1 t, Diesel + 5 t,
Heizö} + 9 t.

Vermögensleuer (+JlL8 I)

Die seit dem 3. Vj 1981 zu beobachtende Auf-
kommenssteigerung hat sich verstärkt fortge-
setzt; ein Zeichen dafür, daß die Hauptver-
anlagung zum 1. Januar 1980 bei den Finanz-
ämtern zügig fortgeschritten oder zum Teil
schon abgeschlossen 1st.

Grunderwerbsteuer einschl. kommunaler Zu-
schla 3t

Nach der vor Jahresfrist noch beachtlichen
Steigerung um 1 1 ,1 t fielen die Einnahmen
aus der staatlichen und gemeindlichen Steuer
vom Grundbesitzwechsel mit zusarunen 573 Mill.
DM dj.esmal geringer aus, wobei der Rilckgang

Umsatz steuer +3 1t

Strukturelle Verschiebungen zu den umsatz-
steuerfreien Exporten hatten - wie das BllF
hervorhebt - systemimmanent Aufkommensbe-
einträchtigungen bei der Umsatz-(Mehrwert-)
steuer zur Folge, die nur um 2,2 t über dem

vergleichbaren Vorjahresergebnis Iag. Die
ebenfalLs zur Erklärung herangezogene Ab-
schwächung des Privaten Verbrauchs war auch
für die verhaltene Zunahme der Einfuhrum-
satzsteuer (+ 4,1 8) mit bestimmend.

1 ) Weitere methodische Erläuterungen hierzu
j.m Jahresbericht 1981 der Fachserie 14,
Reihe 4.

9
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des staatlichen Anteils mit
lich stärker war als der des
(- 5,5 *)2).

14 ,1 I deut-
geme indl ichen

1. vj 1982 l- 1,1 t)

Gewerbesteuer (+ 0,7 t)

Dj.e stark ertragsabhängige Gewerbesteuer ist
durch die konjunkturelle Entwicklung eben-
fall-s in Mitleidenschaft gezogen worden. Hebe-
satzerhöhungen, die nach derzeitigen Ermitt-
lungen in einem Viertel der Gemeinden mit mehr
als 10 000 Einwohnern vorgenommen worden sind
(für kleinere Kommunen Iiegen entsprechende
Angaben nicht vor) , dürften einen Aufkommens-
rückgang verhindert haben.

Gemeindeanteil an der Einko[unensteuer - Ausga-
ben des staatlichen Be reichs (+ 4,8 S)

Dj-e Zunahme auf 5,j Mrd. DM entsprach der im
Berichtszeitraum aufgekommenen Lohn- und ver-
anlagten Einkommensteuer.

Gemelndeanteif an de r Einkommenste uer Ein-
nahmen des gemeindlichen Bereichs (+ 1 I E)

Die (gegenüber der Veränderung im staatlichen
Bereich) schwächere zunahme hängt damlt zu-
sammen, daß für die Mehrzahl der Bundesländer
jeweils das Aufkommen an Lohn- und veranlagter
Einkommensteuer (nach Zerlegung) im .1. Kalen-
dervlerteljahr für die Höhe des Gemeindeanteils
an der Einkommensteuer im 2. euartal maßgebend
ist.

Gewerbes teuerumlagen - Ausgaben des ind-
en Berei 2 0t

Die Entwicklung entspricht tendenziell der_
jenigen des Gewerbesteueraufkommens im

Ausqleich s zahlunge n der Länder an den Bund

Eine Einigung über die Neuverteilung des
Umsatzsteueraufkommens zwischen Bund und
Ländern ist für 1981 nicht zustande ge-
kommeni stattdessen wurde eine Vereinba-
rung getroffen, wonach die Länder bis zu
einer endgüItigen Regelung zum Ausgleich
der finanziellen Folgen des Steuerent-
lastungsprogramms und zu den erhöhten
Kindergeldkosten dem Bund 1 Mrd, DM - in
vier Vierteljahresraten zu je 250 MlIt.
DM - zahlen. 1982 haben die Länder dlese
Vierteljahreszahlungen nicht mehr in
voller Höhe geleistet unter Hinweis auf
die Kürzung des Klndergeldes ab 1.j.19g231

In den nachstehenden Tabellen slnd diese Be_
träge mit einnahmeerhöhender bzw. -mindernder
Wirkung fiir Bund und Länder berückslchtigt
worden. Aus Vergleichsgründen werden dabei
jeweils nachrichtlich die Steuereinnahmen
des Bundes/der Länder o h n e B e r ü c k-
sichtlgung der Aus-
g 1 e i c h s z ah I un gen ausge-
wiesen.

Nicht in die vorstehende Darstellung der Steu_
ervertellung zwischen den Gebietskörperschaf_
ten elnbezogen wurden die vom Bund an finanz_
schwache Länder geleisteten Ergänzungszuwei-
sungen, die sich im 2. Vj 19g2 auf 360 Mi1I.
DM beliefen, ebenfalls unberücksichtigt btieb
die tellwelse oder vötlige Uberlassung von
Steuererträgen seitens der Länder an die Ge_
meinden im Rahmen des kommunalen Finanzaus-
gleichs.

I

2) Si.ehe hierzu auch
"Steuerhausha1t, 2

Fachserie 1 4,
.vj 1981," s.

Reihe 4
q

3) 9. Gesetz zur Anderung desgesetzes vom 22. Dezembers. 1565.

Kindergeld-
1981, BGBI. r
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Tabellenteil
1 Zusammenfassende Übersichten

1.1 Kassenmäßige Steuereinnahmen v o r der Steuerverteilung

Steuerart

Steuereinnatmen inegesamt

2. vJ 1982

90 33s,8

Steuereinnahnen

2. vJ 1981

Mlrl.DH

86 210,2

Veränderung

t

Gemeinschaftsteuern nach Art. 105 Abs.

Lohnsteuer
Veranlagte Einkommensteuer . .. .... ..
Kapitalertragsteuer.
Krirperschaftsteuer.
lrmsatz€teuer
Einfuhrumsatzsteuer.

3GG. 6'l 380 ,0
27 568,7
6 '135,1
1 040,8
5 329,8

12 627,1

1'l 377 ,5

6r 830,5
25 201,7
7 260,0

I 015,5

5 053,7
12 360,1

10 929,{

+ l11
+ 9rl
- 1t,l
+ 2,5
+ 5,3
+ 2.2
+ 4,1

+ 4 125,7 + {,8

+ 2 549,6
+ 2367,0
- 923,9
+ 25.1

+ 266,2
+ 267,0
+ {18,1

004 ,7
50,{
16 ,3

,l ,l
012

939,6

30 r7
297 .O

8r5

0r0
51,9

33,1
580 ,8

0,9
3r9
1r7

+ 8,5
+127,2
+ {0rB
+ 1,0

- 0,3
+ 8,tl

- 2r5
+ 10r3
+ 2r0

- 0rl
+ ilrl
+ 27.8
+ 11,3

- 1,{
- tl ,8

x

BundeasEeuern (vor Abzug der EC-AnteiIe) . .. ..... ,.
GesellschafEsteuer.
Bäreentrmsatzsteuer.
Versicherungsteuer ...
l{echs elsteuer
Zcille und Verbrauchsteuern (ehne

zölIe (100 t) .

Taba ksteuer
Kaf feesteue r
Zuc kersteuer
Branntweinabgaben ..
schaumhreinsteuer . .,
[lineralölsteuer ..,.
sonBtige verbrauchsteu".nl) ..

Ergänzungsabgabe . ..
Sonstige Bundessteuern

t andessteuern
ve rmög ensteuer
&bschaftsteuer ....
Grunderrrerbgteuer ..
Kraftfahrzeugsteuer.
RenrMett- und Lotterieateuer ....
dar.3 Lotteriesteuer ,

Bi ers teuer
FeuerEchutzsteuer. . .

Gemeindesteuern ...
Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft)
crundBteuer B (sonstige Grundstücke)
GewerbesEeuer nach Ertrag und KaPitaI
zuschlag zur GrunderwerbEteuer
SbnsEige steuern und steuerähnliche Einnahnen ..

3 966,6
1 112 .2

232,0

278,5
1 564,6

3l 9,{
275,0

314 ,7
{5r1

+ 9,2
+ 12,8
+ 2716

- 1,0,1

+ 8,9
+ 10,8
+ 1219

+ 2,0
+ 19,{

Bi erBt.euer )

12 774,9
90 ,0
51 ,2

127 ,0

93 ,9
12 108 ,1

1 217 ,8
3 177 ,7

424 ,1

33 ,3
1 320,5

152,4

5 720,6
61 ,5

4r8

- 0rl

11 77O,2

39,6
3,t,g

t22,8
9t,1

11 168,5

1 218,5
2 080,8

tll5,6
33,{

I 268,6
119,3

5 I 39,9
62,1
8r8

1,5

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

{ 331 ,5
1 254,2

296,1

239,3
1 813,0

353,9

310,5
321 ,2

53 ,9

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

36rl ,9
112,0

64,1

39 ,3
1t8,{

3{ ,5
35,5
6r5
8,8

8 049 ,3
107,9

1 579,9
5 694,4

333 ,9
133,2

I 642,9
105,8

1{18,0
5 5r15,5

353,5
r 18,1

206,5
1,1

162,0
47 ,9
19 ,6
15rl

+ 2,4
+ 1,0
+ llr{
+ 0,7
_ 5,6
+ 12,8

l) Siehe Tab. 2, lfd. Nr
2) siehe Tab. 2, Ifd. Nr

18, 22, 23 und 25
9, 27 unö 28,

-7 -



1 zusammenfassende Übersichten
1.2 Kassenmäßige Steuereinnahmen n a c h der Steuerverteilung

Steuerart

Steuereinnatmen insgesamE

EG-Anteile an ZöIlen
EG-AnteiIe Umsat zsCeuer

steuereinnahmen des Bundes

Bundessteuern (nach Abzug der EG-Anterle) .'..
Anteil an:

I-ohn- und veranlagter Einkomensteuer (42,5 t)
Kapitalertrag- und Körperschaftsteuer (50 t)
[JmsaLzsteuern (57,5 8)

C,ewerbesCeuermlage (50 t) ....
Einnahmen aus Ausgleichszahlungen der Länder .

Steuereinnahnen der Länder
Iändessteuern
AnteiI an:
Lhn- und veranlagler Einkomnensteuer
Kapitalertrag- und Körperschaftsteuer
tJnsatzsteuern (32,5 t)
cewerbesteuerml-age (50 t) . ... ... ...
Ausgleichszahlungen der Länder an den

(Ausgabe)

(42,5 r)
(s0 r) ..

Bund

Es entfallen auf:
Stadtstaaten
Länder ohne Stadtstaaten

steuereinnahnen der cemeinden .

cewerbesteuer (100 t)
Gewerbesteuerunlage ( Ausgabe)

Gewerb€steuer (netto)
Gemeindeanteil an der Lohn- und veranlagten

Ei n korure ns teuer
Übrige GemeindesEeuern .

Es entfallen auf:
Stadt staaten
cemeinden/Gv.

Kreisfreie SCädte .

Kreisangehör ige cemeinden zusdnmen

nit weniger als 10 000 Einwohnern
mit 1 0 000 Einwohnern und mehr . .

Land k re ise

Auße rdem:

Last enausg leichsabg aben

SteuereinnaLunen des Bundes ohne
Ausgleichszahlungen der Länder .

Steuereinnahnen der Länder ohne
Ausql-eichszahlungen an den Bund

st eue re innahmen

- 45,9

- 40,2
+ 2 312,3
+ I 050,6

_ 3,7

- 2,0
+ 5,5
+ I,0

14 452,1

3 185,3

14 202,4

739,4

205,8

't3 796,2

3 039,6
1 3 579,5

758 ,0

250 ,0

+ 4,8
+ 4,9
+ 3,9

- 2,5
- 17,7

2. vj 1982

90 510, r

1 187,0
2 000,7

44 373,0
'l 1 587,9

30 304,0
4 331,5

14 452,1

3 r 85,3
7 801,5

739,4

205,8

2 377 ,7
27 926,3

12 645.4
6 694,4

I 488 ,3
5 206,1

5 284 ,4
2 154 ,9

0,5

44 167 ,2

30 509,8

2. vj 1981

MiII . DM

86 527,6

1 232,9

2 040,9
42 060,7
'10 s37,3

28 879,6
3 965,6

250 ,0

2 362,1

26 5'17 ,5

l2 3'l 3.5
6 650 ,6
1 5',|9,2

5 137 ,4

5 189,9
1992,3

1,4

4',t 810,7

29 129,6

44 ,2

15,5
1 408,8

- 17,7

Veränderung

+ 3 982,4 + 4,6

655,8
145,6

522,9

18,6

44,2

1 424,4

364,9

+

+

+

+

+

+

+

4,9
9,2

5,3

13 796,2

3 039,6

7 569,'l
758 ,0

655,8
145,6

232,4

18,5

4.8
4,5

3,1

9,5

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

331,9

43,8

30 ,9
74,7

+ 0t7

2,0
1,5

- o,9

+ 2 356,4

+ 1 380,2

1,8

8,2

- 61,8

+ 5,6

+ 4,7

94,5
162,6

1 043, r

11 602,3
4 645,6
6 740 ,6

2 223,7
4 516 ,9

2',16 t1

955,7
l 1 357,8
4 660 ,1
6 481,4

2 146t6
4 334,8

216 ,3

87 ,3
244 ,5

14,5
259 ,2

77 ,1

182,1

0,2

+ 9,1

+ 2,2

- 0.3
+ 4,0
+ 3,6
+ 4t2

- 0,r

+

+

+

+

+

-8-
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Steuereinnahmen vor derSteuerverteilung

Viertel-
j ahr cene in-

schaft-
steuern

Bundes-
steuern

(vor Abzug
der

EG-Anteile)

Landes-
steuern

Gemelnde-
steuern

ins-
gesänt

ENEE'

Länder

1 Zusammenfassende Übersichten
.3 Kassenmäßige steuereinnahmen des Bundes, der Länder und. der Gemeinden

nach Ländern
MiII.DM

Nach der
S teuerverteilung

en auf

Geneinden

Land

Bundesgebiet .

Schlest ig-Holstein ...

Ni ede r s achse n

Nordrhein-Westfalen . .

2. /82
2. /81

2. /82
2. /81

2. /82
2. /81

2./82
2./81

2. /82
2./81

2. /82
2./81

2./82
2. /8'l

2./82
2. /81

2. /82
2./81

2. /82
2. /81

2./52
2./81

2./82
2. /8'l

54 380,0

61 830,5

1 761,2
1 753,2

5 262,8
5 178, 1

19 550,2
1S 692,2

5 217,4
5 935,6

2 776,7
2 637,1

10 889,5
10 562,7

10 257 ,1

9 835,0

905,5
882,7

4 556,5
4 443,9

1 003 ,0
979,3

1 068,8
929,8

12 774,9
1 1 770,2

173,7

188r9

6't1,2
589,7

3 558,5
3 203,0

657 ,6
635,7

504,2
513,4

1 119,7

1 074,1

750,7
703,5

{ 331,5
3 966,6

I 59,8
133 ,2

413r1

394,8

1 152,5
1 031 ,2

418,0
379,5

222,5
206,5

679,5
615,1

805,0
7 52,4

62 r7
58, 9

218,6
188,4

46,3
53r3

153,5
153,5

8 849,3
I642,9

254,0
274,5

891,4
927.6

2 420,9
2 282,6

803,2
815,7

477 ,6
458,5

1 556,0
1 492,1

r 558,7
I 556,5

104.7
115r5

{ 35,3
416 19

166 ,4
132,3

181 ,1
'l 80 ,5

90 33s,8
86 21O,2

2 348,7

2 349,7

7 181,5

7 090,1

26 682,3
25 209,0

8 126,2

7 766,4

3 981,2
3 815,5

14 274,7
13 733,9

13 371,5
1 2 848,3

30 304,0
28 879,6

1 137,9

1 085,8

3 105,4

3 017, 3

g 328.7
7 935,4

2 912,8
2 757,1

1 613,8
1 528,6

5 116,2

4 804,6

5 253,2

4 950,{

tl58 , 3

438,3

1 274,8
1 107.7

371,0
355,8

731 ,9
588,7

12 645,4

t2 313,5

417,9

436,6

I 283,8
1 314,{

3 {93,{
3 332,1

I 'l 69,5
1 178,2

55 5,9
637 ,1

2 170,6

2 052,0

2 233,2
2 223,4

158,1

173,7

602,O

581,0

210. I

17 2,6

23O,9

202,2

Hessen.

Rhei nland-PfaIz

Baden-wür ttemberg

Bayern

S aar land

Hanburg .

Bremen .

34,7
31 ,2

1 108,7

1 088,3

3 194,1

2 875,9

305,2
319,tI

t 832.2
1 635,6

I 504,5
7 925,1

1 520,9
1 48{,3

3 235,6
2 899,6

-9-

Berlin (l{est)



1 Zusammenfasse nde Übersichten
1.4 Kassenmäßige Steuereinnahrnen v o r der Steuerverteilung

Steue r ar t

st euere innat!fl en insg esamt

Gemeinschaftsteuern nach A!t.
Lohnsteuer
veranlag te Ei nkomensteuer
Kapitalertragst.euer . ... ...
Körperschaftsteuer.
tlnsat zsteuer
Einfuhrumsatzsteuer . .. . .. .

106 Abs. 3 GG .

Bundessteuern (vor Abzug der EC-Anteile)
cesellschaftsteuer.
Etir senwsat zsteuer .

Ver s iche rungste uer
wech selsteuer
ZöIIe und verbrauchsteuern

Zille ('l 00 t) .

Taba ksteuer
Ka ffeesteuer
zuc ker steuer
Branntweinabgaben .......
Schamweinsteuer ........
Mineralölsteuer . . .......
Sonstige Verbrauchsteuern

(ohne Bierst.euer)

Ergänzmgsabgabe ..,..,,..
Sonstige Bundessteuern2) .

Landessteuern
vermi!ensteuer . ....
Erbschaftsteuer . . ..
Grunderwerbsteuer ..
Kraftfahrzeugsteuer.
Rennwett- und Lott.eriesteuer
dar. : LoLteriesteuer
Biers teuer
Feuerschutzsteuer. . .

Gemeindest.euern ... .

crundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft) ....
Grundsteuer B (Sonstige crundstücke)
C€werbesteuer nach Ert.rag und Kapital
Zuschlag zur Grunderwerbsteuer
Sonst.ige Steuern und steuerähnliche Einnahmen

1)

't) siehe Tab. 2, 1fd. Nr.18,22t 23 und 25.

steuereinnahmen

1. Hj rq82 1. Hj 1981 veränderung

Mi I1. DII{

173 816,2 + 4 471.5 + 2t5178 287,7

t

131

54

14

2

t0

27

22

155,8

550,0
532 ,1

114 ,4

31',t ,7
354 ,',I

204,5

564,4

734,3

505 ,8

997,3
144,9

778,0
404,2

+ 2 602,4
+ 3 915,7

- 1 973,7
+ 117,'l
+ 166,8
_ 423,9
+ 800,4

+ 2,0
+ 7t7

- 12,0
+ 5,9
+ 1,6

- I,5
+ 3,7

128

50

16

1

10

27

21

21 71',l ,5
159 ,2

98,l
1 1 79,1

189,0

20 076,O

2 386,5

4 947 ,7
836 ,7

50 ,0

2 273,4

309,6
9 137 ,9

124 ,3

11 ,5

- 1,4

20 542,6

1O1 ,2
't4,7

1 111,1

185,4

r9 050,0

2 403,4

4 502,6
814,5

60,5
2 504,9

264 ,3

I 375,8
124,1

18,4
1,7

168,9

58 ,0
23 ,4
58 .0

3,6

026.0

16,9

445,1

22,2
0.5

231 .4

45,3
762,1

0,1

6,9
3,1

+ 5,7
+ 57t3
+ 31,3
+ 6 tl
+ t,9
+ 5,4

- 0,7
+ 9,9
+ 2,7

- 0,8

- 9,2
+ 17,2
+ 9,1

+ 0,1

- 37,6
x

+1
+

+

+

+

+1

+

+

+

+

+

8 38s.3
2 469,2

618,3
509 ,'l

3 282,9
697 ,2
619,9
599,1

209 14

7 857,2

2 193,3

578,2
578 ,0

3 075,0
543,8

563,5
604 ,5

183.3

528,1

275,9

40 ,'l
58,9

206 ,9
53,3
56 ,4

5,4
26,2

+ 6,7
+ 12t6
+ 6,9
- 1l ,9
+ 6,7
+ 8,3
+ 10,0

- 0,9
+ 14,3

1't 024,1
206 ,9

2 915 .2
12 958,5

674,1
268.8

16 852,0
205,8

2 717 ,0

12 973,5
709,7
246 ,0

17 2,'l
1,2

198,1

15,0
35, 1

22,8

+ I,0
* 0'6
+ 7,3

- 0,1

- 4,9
+ 9.3

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

-10-

2) Siehe Tab. 2, Ifd. Nr. 9, 27 und 28.



1 Zusammenfassende Übersichten
1.5 Kassenmäßige Steuereinnahmen na ch der Steuerverteilung

Steuerelnnahnen

Steuer art

MiII. DM

Veränderung

Steuereinnahmen insgesart .

EG-AnteiIe an ZöIlen
EG-Ante ile Umsat zsteuer
Steuereinnatrnen des Bundes

Bundeg6teuern (nach abzug der EG-AnteiIe) " " "
Anteil an:
Iohn- und veranlagter Einkonmensteuer (42r5 t)
Kapitalerträ9- und Körperschaftsteuer (50 c) ...
IJm6atzsteuern (57,5 t)
Gerrerbesteuerunlage (50 g) ....
Einnahnen aus Ausgleichszahlungen der Länder ...

Steuereinnatmen der Länder
Ianilessteuern
Anteil an:

Iohn- und veranlagter Einkomtrensteuer ({2,5 $)

Kapitalertrag- urr, Körperschaftsteuer (50 t) ..
lJmsatzsteuern (32,5 t)
Ge$erbesteueruolage (50 t)
AuBgleichBzahlungen der Länder an den Bund

(Ausgabe)

174

2

4

85

19

242,5

324,7

044,0
603,4

385,8

2 364,6

4 118,4

83 197,6

18 178,0

- 39,9

- 74,4
+ 2 405,8
+ 1 208,8

- 1r7

- 118

+ 2,9
+ 6,6

29 402,4

6 213,0
29 408,1

78 t,5
411 ,7

825 ,3

142,0
328,s

10,5

88 ,3

+ 2.9
+ 2,3
+ 1,1
_ 1,3

- 17,7

60 477,0

I 385,3

29 402,1

6 213,0

15 'l 06 ,6
781 ,5

t11 t7

4 631 ,7

55 845,3

21 793,3
12 9s8,5
1 61 4,2

1 1 344,3

5 383,4
4 055,5

2 053,8
19 729,5
8 100,5

11 215,0

3 570,1
7 544,8

414,0

0,9

8s 191,8

60 888 ,7

28 577,0
6 071,',|

29 079,6
791.9

500,0

58 781,4
7 857,2

28 577,0
6 071 ,1

15 984,2

791 ,9

500,0

4 542,9

54 238,5

6 260,4
3 857 ,2

0,7

82 697,6

59 281,4

159 959,8 + 4 2A2,7

+ 1 595,6
+ 528,1

825.3
142,0

122,4
10,5

88 ,3

+ 8819

+ 1 605,8

123,0

198,4

+ 0,1

+ z 494,2

+ 1 507,3

* 2,5

2,9

+

+

+

+

+ 6,7

+

+

+

+ 2,9
+ 2,3
+ 0,8

- 1,3

- 17,7

Es entfallen auf:
St adt 6taaten
Länder ohne Stadtstaaten

Steuereinnatrmen der Gemeinden ...
Gewerbesteuern (100 t)
Gerrerbesteuerurlage (Ausgabe) ...
C€irerbe6teuern (netto)
Gemeindeanteil an der tohn- urd veranlagten
EinkorffiEnsteuer ....

Übrige Gemeindesteuern .

Es entfallen auf:
St adt sta at en

Geme ind en/Gv.
Kreisfreie Städte ,

Kreisangehör ige Gemeinden zusanmen

mit weniger als 10 000 Einwohnern ...
miL 10 000 Einwohnern und mehr ......

Landk re i se

Außerden:
Lastenausg Ieichsabg aben

Steuereinnatmen des Bundes ohne
Ausglelchszahlungen der Länder .

Steuereinnatrnen der Länder ohne
Ausgleichszahlungen an den Bund

21 t97,8
12 984,9
1 514 ,S

11 370,2

295,5
26,3
0,4

25,9

+ 1,4
_ 0,2
_ 0,0
_ 0,2

+

+ 2,0
+ 3r0

+ 2,0
+ 5,'l

+

+

1 971 ,5
't9 526,2
I 244,6

10 848, 1

3 451 ,2
7 395 ,8

433,s

92,2
203,3
144,1

356,9

118,9
245,0

19,5

+ 1.7
+ 1,0

- 1.7
+ 3,4
+ 3,4
+ 3,4

- 4,5

+

+

+

+

+

- 11 -

l,Hj 1982 1. Hj 1981

+ 1gt2

+ 3r0

+ 2,7

s



NT
Lfd

1 Gemeinschaftsteuern nach Art. 106

2

Abs 3 GG

zölle (100 t) ...

Lohnsteuer

Veranlagte Einkomensteuer

Kapitalertragsteuer .......

Körperschaftsteuer .

Umsatzsteuer

Einfuhrwsatzsteuer .......

Bundessteuern (vor Abzug der Ec-Anteile)

Straßengüterverkehrsteuer

GeseLlschaftsteuer ....

Börsenwsatzsteuer .

versicherungsteuer .

wechselsteuer

Zö1le und Verbrauchsteuern
(ohne Biersteuer)

3

4

5

6

7

I
9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

26

2A

Tabaksteuer

Kaffeesteuer .....

Teesteuer

Zuckersteuer .....

Branntwei nabgaben

Schamweinsteuer .

Zündwaremonopol

Leuchtmittel st.euer

l.lineralöIsteuer ...

Sonstige (voniegend Salzsteuer)

Ergänzungsabgabe,.......

Beförderungsteuer .......

Notopfer Berlin .

a) Darunter 237 999 (000) DM Hej-zöIsteuer.

Bundes-Steuerart gebiet
Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
westfalen

2 Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes, der
1 000

Hessen

vor der

64 380

27 56A

6 436

1 040

5 329

12 627

11 377

038

731

115

750

823

117

502

761

799

210

9

158

358

224

175

086

659

893

323

989

225

5 262

2 564

564

44

408

942

738

432

155

880

663

26A

125

741

19 550

7 9A7

1 883

't96

1 363

4 032

4 086

6 247

2 933

364

274

537

1 067

1 069

163

1A7

162

350

048

666

423

010

137

601

537

540

518

940

219

831

583

796

093

556

360

595

212

747

315

249

256

009

547

149

275

325

471

069

657

18

17

53

15

432

357

765

643

583

634

450

596

3

407

611

496

948

614

6

1

48

5

552

53

25

5

7

'192

1

260

5

12 774 904

- 158

90 046

51 241

426 952

93 A72

1'13 720 3 558 603

25

24 443

12 206

127 512

26 73A

1 553

279

5 957

1 456

12 108

1 217

3 177

424

't'1

33

1 320

152

316

460

44

870

638

114

416

o23

800

a25

64

619

652

932

078

612

098

807

733

091

156

338

504

406

149

687

628a )

599

834

0

19

164

23

3 366

295

't 251

26

3

11

371

11

11

1 383

551

15s

85

40

2

120

2

33

5 720

10

4

82

13 669

156

834

156

150

701

0

0

2 207

264 A03

331

3 15

-12-



Länder und der Gemeinden im 2. Vierteliahr 1982
DM

Rheinlantl-
PfaIz

Lfd.
Nr.

2 776

1 159

336

21

221

616

421

746

722

105

883

78s

140

111

10 889

4 651

1 238

110

1 458

2 073

1 357

10 257

4 454

1 247

243

689

2 091

1 530

121

a74

761

165

401

634

256

906

423

6

16

39

203

217

530

021

a72

329

241

077

990

60 1

208

313

230

321

294

235

4 656

1 683

389

91

323

796

1 372

642

138

272

845

970

061

356

003

424

94

6

59

129

243

068

483

98

24

70

316

76

6 72A

2 595

582

122

453

1 241

1 732

435

521

803

519

502

e22

268

Steuervertei lung

495

2A

1 149 734

546

162

688

858

627

139

012

10 396

4 AA2

41 92A

15 876

s7 651

24 973

5 853

918

4 476

11 385

9 645

7 443

001

880

860

642

405

735

479

792

s03

671

032

127

026

433

3 167

1 568

5 886

1 241

1

2

3

4

5

6

7

504 230

1

3 571

531

1 4'19

2 671

16

44

362

s2

750 706

0

11 412

't 79A

81 898

12 620

34 701 453

158

634

424

766

677

3 194 074 305 156 1 A32 22A 5 331 458

819

18

574

86

I
9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

a,

23

24

25

26

27

2A

815

967

2A

683

55

34

200

616

116

605

193

561

374

979

468

407

a'|7

951

142

376

181

903

078

022

690

167

2 44A

1 702

29 697

2 961

13

1

191

5 023

3 495

6 A72

875

1 603

80

11

31

1 113

14A

639

991

368

029

727

949

790

662

149

045

543

386

053

0

18

3 122 321

261 364

a2

70 405

3 424

920

56 723

195

2 726 677

3

357

I 087

4 453

53 699

5 157

2 154

397

4 604

4 79A

13 412

6 418

64 189

11 196

17

1 076

125

351

2

635

190

293 144

62 005

-12
157 024

1 959

89

35 231

403

996

447

294

633

42

3A2

761

817

5 23s

341

1 574

344

5

1

206

3

461

816

364

062

429

391

715

744

175

64

7

52

8

4

2

112

16

114

91

20a 991

150

162

442

525 308

1 379

536

13 671

293 4',t1

2 142

1 101

0

43

17 880

86

-3

29

2 96't

10

4

34

6 409

2

55

4 644

2 753 085

211

7A2

4 415

19 999

206

370

Baden- saarlandBayernWürttenberg Hamburg
Bundesgebiet

ohne
stadtstaaten

Bremen BerIin
(west)

Stadt-
staaten

-13_



2 Kassennäßiqe Steuereinnahmen des Bundes, der
1 000

29

30

31

32

33

34

35

35

37

38

39

40

{l
42

43

44

45

Landessteuern
vermögensteuer . .. ......
Erbschaftsteuer ........
Gr underrverbsteuer
Kraftfahrzeugsteuer .

RennweEt-. und Lotteriesteuer
Totalisalorst.euer ..
Andere Rennwettst.euer . ....
Lotteriesteuer .....

1)Sportwettsteuer ' .

Feuerschutzsteuer ..
Bier steuer

4 331

t 254

296

239

1 812

353

27

5

310

10

53

321

544

222

133

250

970

921

211

844

514

352

858

175

5

331

809

416

159

28
'll

9

91

t2

789

395

555

307

048

126

9l
22

0r3

413

102

23

20

203

35

104

91{
379

852

223

228

501

488

239

967

541

0

385

584

247

1 152

359

76

52

445

111

1{

3

90

4

9

97

2 420

438

1 844

534

111

093

5r3

478

727

124

370

085

148

r0{
508

941

942

348

vor
418

143

23

23

167

27

24

t

I
25

803

147

599

55

I 126

nach

I 849

1 687

6 694

12

2 541

4 615

254 045

51 485

175 573

x

1 137 896

159 789

10 271

417 762
254 046

4l 403

34

7

l9

891

190

650

40 455

7 181 485

x

3 105 438

413 104

'l 730 877

918 587

71 470

28 700

283 818

89! 385

142 933

der

014

115

197

035

300

787

719

827

775
435

326

255

197

892

534

771

239

der

x
x
x

Sonstige.
Gemeindesteuern.

Gr undsteuern
C,ewerbesteuer (100 t)
Sonstige Steuern und st.euerähnliche

Einnahmen
46 Steuereinnahmen insgesamt

EG-AnteiIe an Zöllen
EG-AnteiIe t msatzsteuer
Steuereinnahmen des Bundes

Bundessteuern (nach Abzug der EG-An-
teile .

Einkommen- und Körperschaftsteuer
142,5 bzw. 50 c) .

Umsatzsteuern (57,5 t)
cewerbesteuerumlage (50 t) ....
Einnahmen aus Ausgleichszahlungen
der Länder

Steuereinnahnen der Länder
Landessteuern
Einkomnen- und Körperschaf tsteuer

(42,5 bzw. 50 g) .

utnsatzsteuern (32,5 t)
cerrerbesteuerumlage (50 t) ......
Ausgleichszahlungen an den Bund

(Ausgabe).

6s

S teuereinnahnen der c€meinden/Gv.
Gemeindesteuern . ...
Gewerbesteuerumlage (Ausgaben) . .. ...,.
ceneindeanteil an der lohn-/veranlagten
Einkommensteuer ....

S teuere innahinen insgesant
Nachr ichtl ich :

67

Steuereinnahmen des Bundes ohne Aus-
gleichszahlungen der Länder .

Steuereinnahmen der Länder ohne Aus-
gleichszahlungen an den Bund ........

Außerdem:

68 Lastenausgleichsabgaben
1) So*eiE .r"n den Länderfinanz

nachg ewi esen.

15 888

2 348 730

137 551

25 652 297

467 106

90 335 817

47

48

49

50

1 r86 951

2 000 585

44 172 999

1 r 587 943

17 637 346

14 202 433

739 438

205 839

30 303 990

4 331 544

205 839

12 645 416

I 849 331

r 488 316

x

x

x
x

x

x

x

x

x

x

x
x

x

x

x

x

x
x

x

x

x

x

51

52

53

54

55

56

57

58

59

60

51

62

63

64

17 637 346

7 801 501

739 {38

636 498

33't 152

20 729

x

I 328 571

r 152 534

4 885 314

2 155 367

204 821

59 365

3 493 440

2 420 941

409 594

x

2 912 824

4r8 014

r 754 415

694 254

68 760

22 629

169 476

803 1 97

137 520

5 284 401

90 510 0s1

205 125

x
535 355

x

'l 482 093

x

503 799

x

44 167 160 x

30 509 829 1 148 167 3 134 138 I 398 035 2 935 453

527

66

xx
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Bundes-
gebiet

Schlesrrig-
HoIste in

Nieder-
sachgen

verwaltungen getrennt
32 121 85 148

ileuerart In'. I I

I t".uri"* T
I westeaten I 

Hessen
I

x



Länder und der Gemeinden./Gv. irn 2 Vierteliahr 1 982
DM

ffi
Pfalz I württemberg It.

-T_.*"* l;
| "t..t.n I 

*'.
S teuerverteilung

222 549

46 789

10 059

1't9 674

24 241

2

24 238

2 805

18 980

477 647

95 r08

338 528

44 011

3 981 112

x

1 613 836

222 549

897 344

460 487

35 61s

2 159

655 88r

477 647

80 076

459

r85

959

569

157

860

049

270

792

749

369

244

6

950

846

05I

3 150 873

1 149 47r

1 42 005

45

84

78 306

13 371 489

908 9r0
x

146

269

663

5{4

334

650

493

154

193

809

099

582

6

565

624

819

458 123

77 074 766

218 558

110 061

15 764

22 157

49 472

13 558

1 448

453

11 215

543

- 1 455

I 711

435 281

50 944

384 019

318

8 504 555

45 347

14 389

3 131

2 791

l6 302

2 4'.t8

298

2 120

809

6 507

166 4r4

45 585

115 155

4 573

1 520 918

15

4 092

3 235 581

29

22

782 764

147 184

626 597

8 983

13 261 054

6't9
204

46

35

288

49

2

804

192

62

50

354

52

4

52'124
13 885

2 794

2 266

28 628

5 619

3 913

I 091

256

194

1 599

3r8

22

5

28',1

9

54

298

153

38

20

19

47

19

2

492

503

575

557

861

194

971

237

986

418

162

39

44

113

35

4

397

953

470

705

635

270

717

590

321

543

228

592

44

15

39

I
5 61r

723

8 809

428

7 374

181 059

50 555

126 422

973
874

516

902

826

062

977

169

440

476

153

530

29

30

31

32

33

34

35

35

37

38

39

40

41

t2
43

44

7

1 555

258

1 219

r 558 689

321 620

I r58 763

I 066

1 540

6 057

'104 710

26 04'1

71 675

78 053

14 274 689

6 988

1 r08 555

45

46

S teuervertei lung

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x
x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x
x

x

x

x

x

x

x
x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x
x

x

x

x

47

48

49

51

52

53

50

54

55

56

x

5 1r6 174

679 459

x

5 253 152

804 973

x

1 274 777

218 558

x

731 926

153 492

x

458 289

62 724

4 r80

168 132

104 710

15 521

x

27 925 280

3 913 145

16 258 365

7 273 986

667 950

735

823 945

202 845

37 248

7 820

502 039

435 281

74 496

230 504

85 117

11 615

324 531

238 953

22 614

x

2 377 709

418 397

378 981

527 516

71 478

18 662

043 085

782 764

142 955

x

37 1 005

46 347

2 990 450

1 384 509

1 17 459

212 594

r 80 049

7 102

57

58

59

268 310

x

3 178

210 125

166 414

23 231

66 942
x

7

230

181

45

95

564

922
069

228

08t
x

170

555

283

898

634

620

950

9r0

s80

x

44 239

2 233 194

1 558 689

234 405

187

11 602

8 065

r 345

4 881

177

329

s66

362

125

x

60

51

62

53

78 943

x

241 254

x

403 271

x

64

65

66

67

x x

1 615 995 5 121 808 5 297 391

x

462 459 28 ll3 457 1 282 597

x x x

3'14 184 739 590 2 396 371

xx

-'t5 -

55 153 131 32 3? 21't 212 68

x



3 Kassenmäßiqe Einnahmen aus Gemeindesteuern
1 000

Lfd.
Nr. Hesgen

Ins

2

3

Grund.steuer A (Land- und Forstwirtschaft)

crundsteuer B (sonstige Grunclstücke) ....

Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital ...

Gewerbesteuermlage (lusgaben) ...
,Tcewerbesteuer ( netto)-'

Gemeindeanteil an der Einkomensteuer ...

Zuschlag zur crundemerbsteuer

Sonstige Steuern untl steuerähnti.che
Einnahfien

Insgesamt ...

Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft)

crundsteuer B (Sonstige Grudstücke)

Gewerbesteuer nach Ertrag uncl Kapital ...

cewerbesteuerr:.rnlage (Ausgaben) ..
1|cewerbesteuer (netto)-',....

Gemeindeanteil an der Einkomensteuer ...

Zuschlag zur Gruderwerbateuer

Sonstige Steuern und steuerähnliche
Einnahmen

107

1 5'19

6 694

1 488

5 206

5 2A4

333

6

54

175

41

134

205

12

a17

668

673

403

270

125

172

23

166

660

142

517

535

28

734

9s0

247

933

314

365

643

12

426

1 A44

409

1 434

1 4A2

99

103

839

348

594

754

093

624

I
139

599

137

462

503

34

870

939

416

316

100

401

a74

497

893

733

97A

755

a47

238

427

465

534

520

014

799

895

244

797

048

a77

171

29A

932

4

5

6

7

I

9

133 232 4 716 11 412

12 645 416 417 76A 1 283 818

38 027 20 a76

3 493 440 1 169 476

Kreisfreie

10

11

12

13

14

15

16

17

3

621

2 697

537

2 159

1 699

126

116

18 335

60 151

12 461

47 690

53 731

3 148

54

238

48

189

137

I

751

192

376

449

927

092

205

35 451 1 490

4 645 619 124 510

1

243

024

201

823

717

49

183

523

444

017

431

427

803

63

294

55

23A

145

12

3 479 17 622 7 575

394 709 1 852 989 468 06018 Insgesamt.

1 ) Gnndsteuerbetei,ligungsbeträge abgegtichen.
2) Lfd.Nr. 3 und 4.
3) Lfd.Nr. 12 und 13

a) GrundemerbEteuer.
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n a c h der Steuerverteilung im 2. VEteliq[r 1982
DM

Rhe in Iand-
pf alz

Baden-
Wür ttember g Bäyern saar Iand

Bundesgebi et
ohne

staaltstaaten
Eamburg Br emen Ber Iin

(we st )

stadt -
sE aat.en

Lfd
NT

ge samt

t0

84

338

80

258

268

25

378

730

528

076

452

310

469a)

432

318

793

8r0

983

440

98 5a)

11

247

219

283

935

898

52

824

022

051

910

141

580

935

220

682

414

970

444

184

954

90'1

391

33

288

158

234

924

908

71

25

530

422

228

194

081

339

845

597

955

642

277

722

5 261

307

313

753

405

358

910

856

940

25 101

71 675

15 521

56 154

78 943

3 548

107

't 433

6 067

1 345

4 722

4 88'l

330

530

094

819

362

457

125

152

50

384

14

309

241

225

't 19

019

496

523

254

89

595

155

231

925

942

722

50

126

45

81

95

145

626

142

483

403

3

45

1r5

23

92

56

3

2

3

4

5

6

'l

11 542

665 881

Stäl te

2s 118 6 440 3 440 121 971 318 851 4 092 I

92 170 620 2 233 194 168 r32 lt 602 329 602 039 210 125 230 922 r 043 086

r45

,r

r13

86

9

65

339

76

262

203

7

1

541

I

l4l

594

1r0

484

355

34

I

018

0r9

644

789

336

453

r65

144

't 19

144

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

'10

11

12

'I 3

14

15

16

'17

18

1 656

245 8r5
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3 Kassenmäßige Einnahmen aus Geneindesteuern n a c h er Steuerverteilunq
im 2. Vierteljahr 1982

1 000 DM

Steuerart

Grundsteuer A

(Land- und Forst-
wirtschaft )

Grundsteuer B

(Sonstige Grund-
stücke)

Gewerbesteuer nach Er-
trag und Kapital .....

Gewerbesteuerulage
( Ausgaben )

Gewerbesteuern (netto).
Gemeindeanteil an der
Einkomensteu€r rr.r..

Zuschlag zur Grund-
effe rbsteuer

Sonstige Steuern und
steuerähnliche Ein-
natmen .

Insgesamt.

Grundsteuer A

(Land- und Forst-
wj-rtschaft )

Grundsteuer B

( Sonst j,ge crud-
stücke )

Gewerbesteuer nach Er-
trag und Kapital .....

GeHerbesteuermlage
( Ausgaben)

Gewerbesteuern (netto).
Gemelndeanteil an der
Einkomensteuer ......

Zuschlag zur crud-
emerbsteue r

Sonstige Steuern und.
steuerähnliche Ein-
nahmen .

102 792 6 701 23 237

Bundes-
gebiet

988

12

14 A47

Schles-
wi9-
Hol-

stein

Nieder-
sachaen

Nord-
rhein-
west-
falen

Rhein-
land-
PfaLz

?"IirIandHe6sen

Kreisangehörige Gemeinden

10 920 I 143 9 946

Bayern

11 604 31 301

811

3 370

807

2 562

3 182

3

890

395

913

4A2

032

703

057

514

955

s59

517

122

183

819

20a

611

764

51

192

4A

144

181

340

637

940

697

396

36

115

2A

86

151

333

522

942

580

394

112

421

93

327

397

1

316

900

577

323

666

75

305

81

223

358

668

446

643

843

501

412

735

266

469

870

181

879

206

672

695

146

563

124

439

553

2

17A

657

925

069

857

745

581

720

861

940

25 107

71 675

15 52 1

56 154

7A 943

77 672

6 740 572

2 565

243 573

6 920

a6a 412

13 816

1 584 041

21 645

1 5A2 642 1

2 237

163 381

12 072 13 597a)

67A 227 401 395

Landkrelae

49

988

12

49

44 9A1 35 141 3 548

49 49

200 244 9 024 19 2A3

561

9 685

1 413

20 695

49 A21 21 963 16 483

6 589 1 226 2 1A9

56 410 23 1A9 1A 672

a) Einsch1.698 (000)

1 566

46 547

1 203

4 751Insgesamt 216 139

1) Bej. Kreisangehörigen Gemeinden: Einschl, Landeshaupt-
stadt Saarbrückeni Landkreise: einschl. Stadtverband
Saarbrücken.

36 190

DM der Verbandsgerleinden.

Baden-
w'ürtten-

berg
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4 Kasse nmäßiqe Steuere innahmen der Gemeinden/Gv. nach

Land

Schleswlg-Holstein ....

Niedersachsen

Noralrhein-West.falen ...

Heegen.

Rhelnland-PfaIz

Baalen-Württemberg .

Bayern ..

Saarland

Bundesgebl€t ohne
Staaltataaten

Viertel-
j ahr

2. /82
1. /A2
2. /e1

2. /A2
1-/az
2. /A1

2. /A2
1. /A2
2. /e1

2. /e2
1./82
2. /e1

2. /A2
1./A2
2. /81

2. /s2
1./82
2. /A1

2. /82
1. /A2
2. /81

2. /82
1. /e2
2. /81

2, /52
1./A2
2, /81

der Steuer teilunc

mit 10 000
ud mehr

mlt wenlger
al.s 10 000

Kreisangehörige Geneinden

insgesamt Kreisfreie
städte

zu9artrmen

Einwohncrn

nach Gebietskörperschaf ten
I 000 DM

Gemeinden und GeEeindeverbände

Lanal-
kreiae

3 493 440

2 496 025

3 332 382

417 76A

233 185

436 605

1 283 818

830 260

1 314 402

124 510

75 791

127 149

394 709

2A9 !92
421 744

852 989

312 707

759 669

468 060

391 407

475 971

245 A15

242 608

243 466

541 391

439 348

576 680

1 018 144

703 539

1 0s5 399

4 645 618

3 454 e92

4 660 078

283 573

149 056

298 690

149 008

84 503

158 019

599 260

179 199

595 693

513 006

081 880

446 958

134 565

64 553

140 671

269 154

142 407

270 1A5

71 035

41 779

67 415

188 947

1 17 388

1A6 226

285 663

264 87A

266 318

553 873

32A 643
517 0A7

708 814

380 548

6A9 471

11 617

6 2A4

9 217

9 685

I 338

10 766

4 751

3 499

3 230

1 169 476

913 310

1 17A 213

2 170 620

1 516 795

2 061 958

z 233 194

I 391 863

2 223 439

168 132

112 778

173 70A

11 602 329

I ',127 134

11 357 791

67A 227

500 600

680 434

401 395

373 315

376 077

1 178 861

659 570

1 132 A74

6 740 572

4 474 37e

6 4S1 367

489 280

343 212

494 208

20 695

19 162

25 77A

56 410

59 559

58 340

23 189

21 103

21 S08

1A 672

16 996

17 541

46 547

40 153

43 716

36 190

2A 756
35 163

868 412

521 605

866 879

584 041

123 659

514 373

665 881

532 91A

637 084

1 15 731

108 437

109 759

1 582 682

1 037 294

1 441 562

1 028 809

708 551

924 475

470 047

279 020

443 402

163 381

109 279

170. 478

151 764

102 995

161 261

4 516 90s

3 127 898

4 334 775

2 223 66e

1 346 480

2 146 590

216 139

197 866

216 342
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5 Kassenmäßige Einnahmen aus Gemeindesteuern
MiII.

Lfd.
Nr. Hessen

2

3

1 Steuern insgesamt

7 Grundsteuer I ..

2. /e2
1./A2
2. /a1

2. /82
1./a2
2. /A1

2. /e2
1./a2
2. /A1

2. /A2
1./a2
2. /a1

2. /A2
1./e2
2. /51

2. /82
1./A2
2. /A1

2. /82
1./82
2. /al

12 645,4
9 147,9

12 313,5

107 ,9
99 ,1

106,8

579,9

335 ,2
418,0

6 694,4
6 264.1
6 646,5

1 488,3
125,9

1 519,2

5 2A4,4
1 099,0

5 189,9

333,9
340,8
353,5

1 283,8
830,3

1 314,4

23,7
23,A
22,7

167 ,O

157 ,9
153, 0

660,2
609,8
70a,4

142,9

2,9
142,5

535,4
2,A

529,3

24.6
27 ,5
32,A

3 493,4
2 496,0

3 332,4

426,A

357,0
386, 0

444,3
751 ,9
743,5

409,6
52 ,1

436,6

4A2,1
2A1 ,6
486r0

99,6
110,5
110,0

139, 5

136,2

134.2

599, 5

596,4
622,3

137 ,5
- 5,0
152 ,1

503,8
106, 6

514,6

417 ,A
233,2

436,6

6,a
7,3
7,1

54,7
51 ,2
47 ,A

175,7

159,7
2O0 ,1

1 169, 5

913,3
1 17e,2

12,1

11.2
11,8

4,4
9,0
9,16

I
9

14

15

16

17

18

19

20

21

22

10 Gewerbesteuer
(8. u. K.) .

11

12

13 cewerbesteuerwlage
(Ausgaben) .

cemeindeanteil an der
Lohn-/veranlagten
Einkomnensteuer .....

Zuschlag zur crud-
erwerbsteuer

Sonstige Steuern ud steuer-
ähnliche Einnahmen

23

24

133,2

135 ,6
118,1

4,7
4,5
6,4

11,8
11,4
10,7

38,0
36, 0

31,2

20,9
19,1
16,2

41 ,4
- 1,7

44 ,1

205 ,1

- Z,Z

206,2

12,2

11,0
13 ,1

34,9
41,1
33,8

2. /A2
1./A2
2. /81

Steuerart
'iertel-

jahr
Bundes-
gebiet

Schleswlg-
Holstein

Nieder-
aachsen

Nordrhein-
Yleatfalen

a ) Grundefferbsteuer
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n a c h der Steuerveqtellqng nqqL Steqelartq!
DM

nheinlantl-
PfaIz

Lfd.
Nr.

665,9
632,9
637 ,1

a4,7
62,6
75,7

338, 5

301, 9

731,2

80, 1

71 ,2
7A.2

268,3
296,9
256,7

2 170,6

1 515,8
2 062,0

241 ,0
192,2

21A,9

219 ,1
165,4

176,4

2A3,9

12,4
270,O

898, 6

80,0
849 ,8

25 ,1
31 ,9
23,9

2 233,2

1 391,9
2 223,4

33, 3

6

2

288,3
235,3
257 ,6

1 158, I
1 047,3

1 179,9

234,4

- 45,4
,ro o

908,9

- 45,5
896 ,9

164 ,1

112,A
173,7

25 ,1

25,6
25,0

71,7
73,6
s4,7

7a t9
11,6
'14,a

3,4
1,7

2,4

602,0
574,A
581,0

0,2
0,2
0,2

50,7
44,3
46,4

384 ,0
339 ,9
359, B

74,5
5,3

73,2

241,3
193 ,1
237 ,3

21O,1

180,1

172,6

23O,9

265,7
202,2

2

3

10,4
6,0
9,2

1'l ,8
11,3

11 ,7

0,9
0,6
0,7

29

34

0,1
0,1

0,1

45,6
22,A

24,3

66,9
65,9
61 ,1

0,0
0r0

0,0

4

5

6

50,5
50,2
44,6

126 t4
113,1

130,o

45,2
9,3

55,4

95, I
108, 0

77 ,O

7

I
9

116,2
105, 2

100,3

10

11

12

15,s
3,8

16,7

23,2
21 ,0
20,a

13

14

15

16

17

18

19

20

21

26,5a\
26,gal
24 ,go t

17,5
9,9

17 ,6

6,4
12 ,5
6,7

52,9
4A,2
51 ,2

71 ,9
67 ,2
'tat1

3,s
3,5
2,4

3,7
4,8
6,'1

0,3
2,6
0,1

0,9
2,3
0,9

4,1
3,7
2,O

22

23

24

saarlandBayernBaden-
württenberg BrenrenHamburg BerIln

( west)
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Fachserie 14=Finanzen

und Steuern

Reihe 2: Vierteljahreszahlen zur öffentlichen Finanzwirtschaft
Oer v re rtel, ahrl ic he SerLchr glreder! die kassenmäßigen Ausgaben und Ernnahmen
von 8und, Lastenausglerchsfonds, E RP Sondervermö@n, Landern, Gemeinden und
Gemerndeverbanden nach Arten und Körperschattsgruppen. Daruber hrnaus werden die
Ausgeben lur Baomaßnahmen nach ausgewahlren Aufqabenbererchen aufgeschtusselt; die
kassenmäßiqen Steuerernnahmen und der Schuldensland der Gebr€tskörperschaften srnd in
gesonderlen Ubersrchten dargestellr

ln dem Eencht fur rjas 4 Vreile jah. wrrd auch das Jahresergebnis veröffenllrcht

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
rn d,eser Rerhe ersche,ner jahrl rch nach Aufga&nbereichen, Ausgabe-/Ernnahmearren
und Landern qe!irederre Be'ichte uber d1e Bechnungsergebnisse

des ofrcnr rchcn Gesamrha!shatis l3.t ), der staatirchen Haushalle (3 2) (Ab Beflchtsjahr
I 930 dts Arb,ltsunre, täge direki vom Slailstischen Euodesamt erhaltlrch ) und dcr
kommunäien Haushalre l3 3)

Danebcn erlo qi fur ern2elne wrchl,ge Aufqabenbore,che eine t e{ere f!nklonale Auf-
gl ederung der Jäi.resrechnungsergebnrsse der offentl chen Haushatte, uncj rwar fur

Br ourE. l./rsserschari ,/nd (! tur ll 41, Sozrale S,cherung (3 5), Gesunctherr, Sporr lnd
Erhclunq i3 6r, Verxehr und Nachrjchrenwesen (3.7), (Ab geichrstahr lggo ei.ocstellr )

UJ'rtschalrstorderuftq (3 8). (8eilchts!ahr I 979 ais Arbeirsunrertage direkt vcm Stat
sl schen BLrndesamt e.halU1ch, we lere Beflchterjrdttung erngestellt.)

Vcrofle.tlrchung,/oir Er€bnlssen der Hochschu I nanzsrarrstrk srehe Fachseile I 1

Rerhe4: Steuerhaushalt
D,e vrerreitahr rchen Beilchre (4 Vrerreljahr mrr Jahreserget)nisl enrhatten
Anqaben uber dre kassenmäßroen Steuererrnahmerr .Jes Bundes. .ler Lä.der und der Ge
me,nden und Gemerndeverbande nach Landern und Sreuerarre6 sowre uber die Verteiluog rm
Rähmen des Sleuerbundes

Reihe 5: Schulden der öffenrlichen Haushalte
ln de. j ahr I i chen Veroffenttrchunq wercien Angrben uber ien Standderschuden von
Bund. Laslenarsgleichsfonds. ERP.Sonderve.moqen. Lan.lern, Gemernden. Gemernde-
vcrl)anderi, Zweckverbanden und sonstrgen tUrjsischen personen zwlschengemerndlicher
Zusammenarbeit nach Arten und Falligkerr sowie lber Burgschäften, Garenlen und sonsrtge
Gewährleistunqen drGser Korperschaften gebrächt Aujle,dem werden die Schu deaaut.
nahmen und Trlgunqen nachgewiesen

Reihe 6: Personal des öflentlichen Diensles
Firr dcn Sirchraq 30 Junr wcrden )ahr I rch Anga&n rber den personaisran.lder Ve.
walrunq und der rechllrch !nselbstandrgen Wtrtschititsunrernehmen von Bund, Landern und
Ger-Prnden. der kommunrlen Zuleckverbande sowe ..ter Deurschen Bundesbahn und der
De,rrschen Bundesposr u a irach dern Diensr. und Eeschatt gL.gsverhätrn.s veroiienrlicht
Ferner !^.erden das Peßonal der Eundesaneiati lur Arberl. der Sozra vergrcherungsträg€r und
der Träger der Zusrrzversorqung (rn[tetbarer offcnrlicher D enst) nichgewieser und Eck-
rahlen uber Versorgungsempfanger qebrachr tn iedem Ciltien bzw sechsten Jahr enthätr dre
Verolleoil chunq u usat2lrche )le.kma skombrnatronen, dre nur n d eser peioclrzilat erhoben

Reihe 1: Haushalisansätze
Ab Eerichtslahr 1981 erngestellr.

Rerhe ;- Einkommen- und Vermögensteuern
in,lre tahrl,cfer Fogeurerden unl-.r Auswerun!dersteuertrchcnVe.anlagungs.
erqebn sse folgende Sreugrsrar stiken heraurqr+Nn:

7.1 Ernkommensteuer
oer Ber chl grul Aulschluss. ube' drc Hohe uod strukrur der Ernkunfte. die Besreuerung des
erfafilen Ernkommens sowie uber Scnderausgaben, außergew6hntrche Belastungen un.J
Sonde.vergunsliguogen der zur Einkoolmensteuer veranlaglen neturlrchen personen Ferner
s!nd dre Ernkunite aller Lonn.und f nkomnrensreue,f,ftrchlr@n rn erner steuertrchen Eln
kommnspyramrde dargeslell. Da|eben wlrden aufgrund einheIlicher Gewinnfestsreltung
dre Ernkunfre und Sonderverqunsilqungen von personengespl,schaften/Gemernschaften nach
9e w' esc n

7. 2 Kdrperschaf tsreuer
Dre Verof{enlirchung grbt ernen U&rbt,ck uber Höhe. V€rteitunf und Besreuerung des sreuer.
lrch erfaßlen E,nkommens der juris!schen Fe.sonen Oas Ernkommen und die Steuerschutd
der Korperschaftsteuerpflrchriqen werden u a rr, der Glrederung nach Rechtsformen, Großen.
klassen des Gesamrberraqs der EinKUnfte end qqf !!rrrschaftszwergen veroitenrtrcht

7.3 Lohnttauot
Die Angaben in dieser Veröffenllichung b€ziehen sich au, Bruttolohn und Lohnst6uer der
veranlaglen und nrchtwranlagten Lohnsteuerpllichtigen in der Gliederung nach Srutrolohn-
grupEn, Sreuerklassen, Geschlecht und Dauer der Bezüge.

7.4 Vermögonslsuoi
Die Veröffentlichunq vermittelt Angab€n über dle 2usammensetzunq und Schichtung des
Ver6ogsn5 der zur Verma€ensreue. wranlaqten Personen. Sie onthält a,rch eine Gliodorung
der nichtnaturlichen Personen nach Rechtsformen sowie der naturiichen Personen nech der
Haushaltsgröße und nach sozralen Gruppen.

7.5 Einh6it!mrle
7.5.1 Einhcils$rt. d.r goErblichen Bfirieha: Der dreiJährlrch herau3gegebene
Eericht vermrttelt einen Einblick in Umfang und Struktur des bew€rteren Eetriebsvormögens.
Die Ergebnisse srnd nach Wirtschettsbereichen sowie Rechtsformen und Eintrertswertgrupfen
gegiiedert und geben auch Aufschlüase uber den V!rmogens- und Kapttataufbau.

Reihe 8: Umstzsteuer
Die zwerJJh.lich er5chernende Veroffentlichung enrhälr Anqäben utrer Steuer
pflichtige, steuerbaren Umsar2 und Umsarzsteuer in rrefer Glrederung nach Wrrtschaltt
z@rgen, z.T. kombrniert mrt Umsatzgroßenklassen und Rechtsformen Ferner werden u a,
Angaben ub€r Brutiobesreuerung {§ 19 UStGl. ulEr sleuerrrere und steuerpftichtrg€ Umserze
lnach A( der Steuersatze), uber Umsatzireuer vor Abzug der Vorsreuer und abzrehbare
Vorsteuer gemacht

Reihe 9: Verbrauchsteuern
9.1 Tabäkrtouet
Absatz von Tabakwaren und Zrqarettenhutten (vierretjährlich)j rm Bencht lur des 4 Vreilet,
tahr wr d auch das Jahresergebnrs veröIfentlrcht Tabakgewerbe (iahrlich)

9.2 Biersrouer
Absatz von Bier (monatlich); ln den Eerichren Iür S6ptember und Dezember wrrd auch dai
Ergebnls für das Braujahr (1. 10. - 30.9.) bzw. Kalenderjahr wroffenttichr. Brauwirtschatt
( jah rl ich )

9.3 Min6r.löl.teu6r ( jährl,ch)

9.4 BranntEinmonopol (lahrlrch)

9. 5 SchaumMinrt€u€r (lährlich)

9.6 Klernere Vsrhruuchsteuorn (jahrlrch 2 Be.ichre uber dre Besteuerunq von Salz und
Zu cker I

Reihe 10: Realsteuern
10. 1 Realrrou€.v6rgl€ich
Der jahrliche Beacht umfaß( Angaben utEr lsraufkommen, Grundbeträg€,gewogene
Durchschnrrtshebessrre und Hebesatzstreuung b€i den etnzelnen Realsteuern sowie ub€r den
Gereindeanteil an der Einkommensteuer und dre an Bund und Lander abcfüh.re Ge@rbe-
steuerumlage. Außerdem @rd€n Steuerkraftt€rechnungen für cJie ernzelnen kreisfreten
Srädte und dre nach Landkrersen zusammengefaßten kreirangehörigen Gemeinden wr
o{ten tl rcht
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